
 

 

Offener Brief an den Bürgermeister der Stadt Ahlen Dr. Alexander Berger 
 
Sehr geehrter Dr. Berger,  
in den letzten Wochen ist die Zahl der Coronafälle in unserer Stadt dramatisch gestiegen. 
Diese Entwicklung war zu befürchten und abzusehen. Hilfs- und Gesprächsangebote von 
Seiten der Politik, um diese Situation abzuwenden haben Sie nicht angenommen.  
Die Entwicklung gerade der letzten Woche weist darauf hin, dass wir uns in einer Phase 
exponentiellen Wachstums befinden. Diese massive dritte Welle muss umgehend gebro-
chen werden, um das Leben und die Gesundheit der Ahlen Bürger:innen zu schützen.  
Entschiedene Maßnahmen und ein harter Lockdown  mit dem klaren Ziel, die 7-Tage-Inzi-
denz auf einen Wert unter  35 zu drücken und danach eine gezielte Öffnungstrategie zu 
verfolgen sind notwendig.  
Der langfristige und zermürbenden „sanfte“ Lockdown ist dazu nicht geeignet, seine ge-
sundheitlichen, sozialen und wirtschaftlichen Kosten extrem hoch. 
 
Wir fordern Sie deshalb auf, folgende Maßnahmen sofort per Allgemeinverfügung in Kraft 
zu setzen: 
 
1. Distanzunterricht in allen Ahlener Schulen. 
 
2. Schliessung der Kindertagesstätten.  
Bei einer Notbetreuung von Kindern von Eltern mit systemrelevanten Berufen: 2x ver-
pflichtende wöchentliche Test innerhalb der Einrichtungen, bei den Kitas mit PCR- Lolli-
tests. 
 
3. Eine allgemeine Ausgangsperre von 21-5 Uhr morgens.  
Diese Ausgangsperre wird durch Ordnungsamt und Polizei kontrolliert, dabei wird der Au-
toverkehr einbezogen. 
 
4. Mindestens zweimalige unangekündigte, persönliche Kontrollen von Quarantänen. 
 
5. Kontaktreduktion der Haushalte, d.h. nur noch Treffen von Haushalten mit  einer weite-
ren Person aus einem anderen Haushalt. 
 
6. Sofortige Einstellung von „click and meet“ in der Stadt. 
 
7. Reduktion der Besucherzahlen im Lebensmitteleinzelhandel und Drogerien um 30%. 
 
8. Testangebote für Ahlener Unternehmen massiv verstärken. 
 
9. Gespräche mit ALLEN Glaubensgemeinschaften mit dem Ziel, einen Verzicht auf Prä-
senzgottesdienste und alle Gruppentreffen zu erwirken. 
 
10.Schließung der Stadtbücherei und aller städtischen Einrichtungen für Besucher. Ver-
pflichtende Tests für alle Mitarbeiter:innen der Verwaltung. Verbindliche Regelungen für 
die Sitzungen der politischen Gremien der Stadt Ahlen. 
 
11. Der Krisenstab der Stadt Ahlen kommt täglich zusammen und überprüft die Maßnah-
men und ihre Wirksamkeit. Der Krisenstab entwickelt eine schrittweise Öffnungsstrategie 
mit verbindlichen und transparenten Zielen. Die Politik wird in die Arbeit des Krisenstabes 
einbezogen. 
 



 

 

Wir fordern Sie auf sofort und entschieden zu handeln. Zögern und die Suche nach dem 
Mittelweg, sind zur  Bekämpfung einer Pandemie denkbar ungeeignet. Nehmen Sie Ihre 
Verantwortung für die Stadt Ahlen ernst. Hören Sie auf, sich hinter den Entscheidungen 
von Bund, Land und Kreis zu verstecken. Zeigen Sie Mut und Entschlossenheit. Bleiben 
Sie gesund! 
 
Petra Pähler-Paul 
Fraktionsvorsitzende B90/Die Grünen 
 
 
 


